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die Blütenpracht der Bäume und der 
unwiderstehliche Duft des Flieders ver-
zauberten den Beginn des Frühlings. 
Um uns herum strahlen die Felder in 
leuchtendem Gelb und der Hopfen 
klettert bereits fl eißig in die Höhe. So 
bunt wie der Frühling, so bunt gestaltet 
sich auch das Dorfl eben in Biburg und 
lädt in den nächsten Wochen zu allerlei 
Festlichkeiten.

Unter anderem das Aufstellen der 
Maibäume die in unserer schönen 
Gemeinde ausgiebig und traditionell 
gefeiert werden, die Saisoneröffnung 
im Klosterbiergarten, Mutter- und 
Vatertags Feier, Vereinstreffen und 
vieles mehr. 

Zum Maibaumaufstellen, weiß be-
stimmt der eine oder andere in 
unserer Gemeinde eine schöne, 
lustige oder aufregende Geschichte zu 
erzählen. Vielleicht gibt es dazu auch 
noch Fotos. Es wäre schön, wenn wir für 
unsere Gemeindezeitung hierzu etwas 
Material sammeln könnten und darü-
ber berichten dürfen. 

Zu einem ganz anderen, traurigeren 
Thema wird mir in letzter Zeit häufi ger 
die Frage gestellt, wie es sich mit den 
Bestattern auf unserem Friedhof in 
Biburg verhält. Dazu möchte ich 
sagen, dass hier jedes Bestattungsinstitut 
erlaubt ist. 

Jetzt, wo der Frühling so richtig in 
Gang kommt, die Tage wieder spür-
bar länger werden, wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürger weiterhin eine 
farbenprächtige Zeit voller Tatendrang. 

Herzlichst, 
eure Bürgermeisterin

Bettina Danner
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,

Dagmar Festl wurde 75 Jahre
Ludwig Gruber wurde 91 Jahre

Franziska & Karl Schwingfeierten Diamanthochzeit (60. Hochzeitstag)sagen, dass hier jedes Bestattungsinstitut 
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BIBURGaktuell ist eine Zeitung von 
Bürgern für Bürger.  Daher freuen wir uns 
über jeden Beitrag und auch jedes Foto!
Schicken Sie uns Ihre schönsten Fotos 
aus dem Gemeindegebiet und 
kommensomit vielleicht in die Biburg 
aktuell. Wir freuen uns auf Ihr Foto!

Beiträge und Texte für 
die kommende Ausgabe an
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

KLJB Fischessen

Bei schönstem Wetter trafen sich zum jährlichen „Ra-
madama“ in der Gemeinde Biburg. 6 Erwachsene und 
3 Schulkinder. Die Schulmädchen beteiligten sich zum 
wiederholten Male mit Begeisterung an der Sammel-
aktion. In der Natur fanden sie eine Menge Kleinmüll, 
viele Pfandfl aschen und unter anderem Schuhe.  Auch 
Steffen Kipping aus Train ist regelmäßig dabei und 
macht sich auch privat des Öfteren auf den Weg, um 
die Natur von Unrat zu befreien. 
 Am Ende erwartete die fl eißigen Helfer im Gemein-
schaftshaus eine deftige Brotzeit und für die Kinder 
gab es noch eine süße Überraschung. 

„RAMADAMA“ in der Gemeinde

Die Katholische Landjugend (KLJB) verwöhnte am Kar-
freitag wieder die Biburger Bürgerinnen und Bürger 
mit leckerem Fisch am Gemeinschaftshaus.

Für seine Verdienste im Ehrenamt wurde am Montag, 
den 18.03.2024 Herbert Magowsky das Ehrenzeichen 
des Bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder 
verliehen. Für mich war es eine Ehre unsern Herbert mit 

seiner Frau Conny und dem 1. Vorstand des SSV Biburg 
Sven Zwerger zu begleiten. Die Veranstaltung in der 
Residenz in München war ein beeindruckendes Erlebnis.
 Text: Bettina Danner

Verleihung des Ehrenzeichens für Verdienste im Ehrenamt
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Am 19.04 2024 startete der OGV Biburg das neue Gar-
tenjahr mit der Jahreshauptversammlung im Kloster-
cafe Biburg. Mit 33 Anwesenden war diese am Abend 
gut besucht. Nach einer Begrüßung von Renate Jansen 
führte die Vorsitzende den Abend durch die Tages-
ordnungspunkte. Zu den Höhepunkten der JHV ge-
hörte die Verabschiedung des langjährigen Vorstands-
mitglieds Rosi Köglmeier und die Neuwahl ihrer Nach-
folgerin Doris Ferch. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an Rosi für ihren unermüdlichen 
Einsatz für den OGV. Auch heißen wir Doris als neues 
Teammitglied bei uns herzlich willkommen. Desweite-
ren wurde eine Erhöhung des Mitgliedsjahresbeitrages 
von 7 Euro auf 10 Euro einstimmig beschlossen. 

Neben den kirchlichen Terminen sind für das Jahr 2024 
u.a. folgende Aktionen geplant: Mai Herzerlweg, 22.06 
Ausfl ug nach Kirchheim zur Landesgartenschau, 08.09 
Radltour nach Eining, Oktober Bienenwachstücher bas-
teln, 21.11 Adventsbasteln, 01.12 Weihnachtsfeier. Nach 
einer gemütlichen Brotzeit mit Leberkäse und Obazda 
gab uns der Kreisfachberater Hr. Petersik einen Über-
blick über ein Jahr im Garten im Rahmen eines sehr le-
bendigen Vortrag.
Dies zeigte sich auch an die zahlreichen Fragen unserer 
Mitglieder, um das Fachwissen von Hr. Petersik größt-
möglich zu nutzen. Anschließend schloss Renate Jan-
sen die Versammlung und wünschte traditionell aus 
Gartensicht ein ertragsreiches Jahr 2024.

OGV Jahreshhauptversammlung

Die schönsten Vogelhäuschen gibt es dieses Jahr in un-
serer Gemeinde. Da uns als OGV der Naturschutz sehr 
am Herzen liegt, trafen wir uns am 01.03.2023 nachmit-
tags mit den OGV-Kids, um den heimischen Vögeln eine 
Nisthilfe für den eigenen Garten zu bauen. Erst musste 
mit Hilfe unserer OGV Handwerker und unter Einsatz der 
Papas und Mamas ein Bausatz verschraubt und zusam-
mengebaut werden, anschließend wurden die Vogel-

häuschen von unseren Kindern künstlerisch mit Acryl-
farben wunderschön gestaltet. Insgesamt entstanden 45 
Häuschen für Blaumeise & Co. 5 Nisthilfen fanden auch 
am Brauweiher in Biburg ihr Zuhause. Wir danken allen 
fl eißigen Helfern und Familien und wünschen allen Häus-
lebauern einen erfolgreichen Einzug unserer Garten-
vögel in jede liebevoll individuell gestaltete Wohnung.
 Text: Susanne Widmann

OGV Kinderaktion: „Nisthilfe für einheimische Vögel“

„Reinster Farbenrausch“: 
Diese Damen hängen an der Nadel
So betitelte die Mittelbayerische Zeitung erst unlängst ei-
nen Artikel über unsere Biburger Strickdamen.

Ich durfte vor einigen Wochen dabei sein, als der Presse-
termin im Sitzungssaal der Gemeinde in Biburg stattfand. 
Urgemütlich war es dort im Sitzungssaal der Gemeinde, 
in dem der Strickkreis jeden Mittwoch von Oktober bis 
Ostern seine Heimat hat.
Ich fand es äußerst inspirierend, die strickenden Damen 
bei ihrem Pressetermin zu erleben und ihren Geschichten 
aus erster Hand zu lauschen. Die Atmosphäre, die beim 
Strickkreis herrscht, ist einladend und warm. 
Es ist faszinierend, wie sich die Stimmung in einem Raum, 
wie hier dem Sitzungssaal unserer Gemeinde, je nach An-
lass so stark verändern kann. Der Kontrast zwischen der 
herzlichen und einladenden Ausstrahlung beim Strickkreis 
und der natürlich automatisch formelleren und ernsthafte-
ren Atmosphäre während einer Gemeinderatssitzung 

   ist wirklich interessant. Jeder Anlass 
bringt unterschiedliche Energie und 
Dynamik mit sich. Aber zurück zu unseren 
Strickdamen. 

   Lucia Gruber hat den Strickkreis vor 
20 Jahren in den Veranstaltungen des 
KFDB etabliert. Zu Beginn waren nur acht 
Teilnehmerinnen dabei, inzwischen sind 
es 14 Frauen, die regelmäßig ihrer Lei-
denschaft für das Handarbeiten frönen. 

   Für Lucia ist die Handarbeit wie eine 
„Sucht“, aus der wunderbare Schätze ent-
stehen. So wagt sie sich immer wieder 
auf‘s Neue an neue, wirklich unglaublich 
wunderschöne und komplizierte Muster 
heran.

Erfahrungsaustausch und Geselligkeit stehen im Mittel-
punkt des Strickkreises. Frauen jeden Alters nehmen teil, 
von den „alten Hasen“, die schon seit Jahrzehnten stricken, 
bis zu Neulingen wie Helga Kraus, die erst vor drei Wo-
chen dazu gestoßen ist. „Mich beruhigt das Stricken“, sagt 
Leni Richter.
„Und man lernt nie aus“, fügt Helga Janssen hinzu. Sie ist 
überzeugt, dass Stricken ein tolles Gedächtnistraining 
ist. Eugenia Gruber hat das Handarbeiten schon in der 
Klosterschule angefangen. Wenn man älter wird, braucht 
man einfach ein Hobby, fi ndet Bärbel Priller. Und für Anita 
Binkowski ist das Stricken und Häkeln eine tolle Abendbe-
schäftigung. 
Ich freue mich schon darauf, wenn im Herbst das Lachen 
und die gute Stimmung unserer Biburger Strickdamen
wieder in den Sitzungssaal einzieht. Text: Bettina Danner

Übrigens: Die Socken, die unsere Neugeborenen in der 
Gemeinde bekommen, strickt auch Lucia.

Stricken mit Lucia
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Maibaumaufstellen in Dürnhart OGV Herzerlweg

OGV Herzerlweg

1. Gemeindekanzlei / Feuerwehrhaus  
2. Bankerl an der Abens / Wallbrunhof
3. „Gabersbeet“ Richtung Rappersdorf 
4. Brücke Rappersdorf 
5. Allersdorfer Kirche (letzte Kapelle rechts)
6. Kapelle Etzenbach 
7. Kirche Altdürnbuch 
8. Jägerstand
9. Rossbauer Kapelle

10. Bankerl am Waldrand
11. Streuobstwiese
12.   Abensblick
13.   Brücke Perka Bach
14.  Thoma-Weiher – Perka
15.   Panorama Blick Abenstal
16.   Baum an der Abens
17.   Brücke über Abens
18.   Blumenwiese

Liebe OGV-Kids, liebe Familien, in der Woche vor dem 
Muttertag startet unsere Muttertags-/ Vatertagsaktion. Es 
sind 18 Stationen für Euch vorbereitet. Bei jedem mar-
kierten Ort befi nden sind kleine Impulse und Ideen, an 
denen Ihr bewusst herzliche Momente mit Eurer Familie 
genießen könnt. Die Strecke lädt zu einer schönen Radlt-
our rund um Biburg oder auch als einzeln zu erkunden-
de Wanderpunkte ein. Lasst Euch überraschen!!
Viel Spaß wünscht der OGV Biburg.

Maibaumaufstellen in Dürnhart – Wie alles begann…

Die Tradition des Maibaumaufstellens reicht bis ins Mit-
telalter zurück. Der bunt geschmückte Baum symboli-
siert das Leben und die Fruchtbarkeit.
Auch in Dürnhart wird jährlich diese Tradition gefeiert. 
Das Dorffest, welches heute nicht mehr aus dem klei-
nen Ortsteil von Biburg weg zu denken ist, begann mit 
der Idee eines kleinen Kinderfestes. 
Doch schon dieses Kinderfest scheiterte an der Größe 
des Baumes, der bis heute aus dem Wäldern der Fa-
milie Roßbauer kommt. Rosa Roßbauer erinnert sich: 
„Eigentlich sollte es ein kleines Fest für die Kinder, da-
mals im Alter von 4 bis 6 Jahren werden. Zusammen 
mit den Nachbarskindern, wollte man ein kleines Kin-
derfest mit Maibaum aufstellen feiern. Kurzum, schickte 
man die Väter in den Wald und erwartete sie, mit einem 
kleinen Bäumchen, zurück. Vielleicht maximal 2 bis 3 
Meter hoch. Doch als sie zurückkamen, war schnell klar, 
dass der Baum viel zu groß war. 
Seitdem sind ungefähr 40 Jahre vergangen, und jedes 
Jahr wird der Maibaum neu aufgestellt. 
Das Fest entwickelte sich im Laufe der Jahre zu einem 

festen Bestandteil im Dorfl eben der Dürnharter und 
wurde im Laufe der Jahre immer mehr perfektioniert. 
Kaffee und Kuchen, eine deftige Brotzeit und kühle 
Getränke dürfen dabei nicht fehlen. 
Finanziert wird das Ganze durch Spenden. Die leckeren 
Kuchen werden von den Frauen aus dem Dorf selber 
gebacken und die Kinder laden zum Fest indem sie Zet-
tel verteilen. 
Rund 70 bis 100 Dorfbewohner kommen jährlich zum 
traditionellen Maibaum aufstellen. Alle helfen zusam-
men und jeder weiß was zu tun ist. Geschirr und Glä-
ser werden selber mitgebracht.  Somit fällt kein Müll an 
und beim Aufräumen wird ebenso fl eißig mitgeholfen.
Alle 2 – 3 Jahre gibt es einen frisch geschlagenen 
Maibaum. In den Jahren dazwischen, wird der Baum 
geschält, gestrichen und wieder neu aufgestellt. In die-
sem Jahr kommt der Baum wieder frisch aus dem Wald 
und der alte Maibaum wird zu Brennholz zersägt. 
Am 01. Mai um 14 Uhr soll er aufgestellt werden - 
traditionell mit Stangen - wie eh und je bei Familie 
Roßbauer/Handwerker.



Das Magazin ist auch auf der Biburg Homepage
www.gemeinde-biburg.de   zu fi nden.www.gemeinde-biburg.de   zu fi nden.

Juni 2024 

Datum Was ist los?

Mo., 12.08.
– Fr. 16.08.

Audi Schanzer Fußballschule 
im GHaus

Sa., 08.06. SSV Biburg VG-Junioren 
Minifußball-Turnier 8–13 Uhr

November 2024 

Datum Was ist los?

So., 10.11. KSK Jahreshauptversammlung
im Klostercafé um 18.00 Uhr

Do., 21.11.
– So. 24.11.

Adventsmarkt 
im Klosterbiergarten

Oktober 2024 

Datum Was ist los?

Sa., 19.10. FFW Jahreshauptversammlung

September 2024 

Datum Was ist los?

Sa., 14.09. KSK Jahresausfl ug nach Bamberg

Juni 2024 

Datum Was ist los?

So., 02.06. FFW Gartenfest

Sa., 08.06. SSV Biburg 
G-Jugend Minifußball-Turnier
8–13 Uhr

Di., 11.06. KDFB Jahreshauptversammlung

Fr., 14.06. 
– Sa., 15.06.

SSV Gartenfest

Sa., 22.06. FFW Altdürnbuch 
Sommerfest in Altdürnbuch

Mai 2024 

Datum Was ist los?

Fr., 03.05. Kita Maifest ganzer Tag

Do. 09.05. 
– So. 12.05.

Partnerschaftsverein Cauffry
Besuch in Cauffry

Di., 14.05. KDFB Muttertagsfeier

Juli 2024 

Datum Was ist los?

Sa. 13.07.
– So. 14.07.

SSV Biburg 
D-Jugend

Sa., 20.07. KLJB Gartenfest im GHaus

Termine
und Feste 2024

Seniorengymnastik
JEDEN MONTAG
14.00 – 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus
Entfällt am 20. Mai 2024!

Kinderbasteln
JEDEN 1. DONNERSTAG
im Monat 15.00.– 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus
mit Kerstin Pfaffelhuber


